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EINBAUANLEITUNG FÜR STYROPOR-BADEWANNENTRÄGER

Ihre Vorteile:

• Die Anwendung von Styropor reduziert wesentlich das Gewicht im Vergleich zu 
einer gemauerten Verkleidung.

• Die Wärme wird länger gehalten – das Badewasser kühlt langsamer ab.
• Die Geräusche des fließenden Wassers werden deutlich gedämmt.
• Die Montage wird erleichtert – die Verwendung von einer Spezialkonstruktion ist 

überflüssig, dadurch werden die Kosten wesentlich geringer. 
• Der Styroporträger schafft den idealen Sitz für die Wanne; Wannenfüße 

jeglicher Art sind überflüssig.
• Wannenwechsel ist ohne aufwendige Fliesenarbeit möglich
• Der Wannenträger muss mit dem Boden fest verbunden werden.
• Styropor nimmt keine Feuchtigkeit auf - wird nicht vom Pilz befallen.
• Umweltfreundlich – FCKW frei.

1. Die für den Einbau der Badewanne vorgesehene Stelle mit Spachtel- oder 
Nivelliermasse ausgleichen.

2. Die Badewanne in den Styroporträger setzen und den korrekten Sitz 
überprüfen (Fertigungs- und herstellerbedingte Maßtoleranzen sind möglich). 
Im unteren Wannenrand befindliche Holzklötze vorsichtig abschlagen, oder 
diese Stelle im Träger ausschneiden.

3. Stellen, die Differenzen aufweisen (Wanne schaukelt), markieren. Den Träger 
auf den gewünschten Platz stellen, den Umriss des Trägers auf dem Boden 
kennzeichnen. Die Platzierung der Armaturen und den Verlauf der Rohre 
bestimmen. 

4. Revisionsschacht konisch 
ausschneiden. Die Revisionsöffnung 
der Fliesengröße anpassen.

5. Auf die markierte Fußbodenstelle 
Fliesenkleber oder auf den Boden 
des Trägers Montageschaum 
auftragen und den Träger 
positionieren.
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6. Die Waagerechte kontrollieren und 
gegebenenfalls korrigieren.

7. Ab- und Überlaufgarnitur inkl. Siphon 
montieren.

8. Vor dem endgültigen Einsetzen der Badewanne auf die vormarkierten 
Differenzstellen Montageschaum auftragen, mit einer Folie abdecken, um das 
Verkleben der Wanne mit dem Träger zu verhindern; anschließend die 
Wanne aufsetzen.

9. Die Fliesen können direkt auf die 
Styroporwände geklebt werden. 
Vorher die Wände von Staub und 
Schmutz befreien, zum Verkleben 
einen Flex- oder Dispersionskleber 
verwenden. Wannenträger 
verfliesen, dabei auf einem 5 mm 
Abstand zwischen Fliesen und 
Wannenrand achten. 

10.Den Wannenrand und die 
Revisionsöffnung mit Silikon 
abdichten und nach Beendigung der 
Arbeiten die Schutzfolie, falls 
vorhanden, entfernen.

Wir wünschen Ihnen gutes Gelingen!


